
GIRLS POWER

EXKLUSIV: Biesti und Hailey!
Besonders schön an unserem Projekt ist, dass wir immer wieder mit interessanten 
Menschen in Kontakt treten. Unser letztes Treffen war besonders spannend, denn unsere 
Interviewpartnerin war nicht allein, sondern in Begleitung ihrer tollen Hündinnen, Biesti 
und Hailey. Besonders herausfordernd an dem Treffen war, dass wir uns kaum auf Frau 
Beisegel und ihre Antworten konzentrieren konnten, denn die Hündinnen haben ihr fast die 
ganze Show gestohlen. Unsere Mädchen mussten somit ihre Multitasking – Fähigkeiten 
unter Beweis stellen, indem sie nicht nur den tollen Tricks zuschauten, sondern auch parallel 
Fragen stellten, alles dokumentierten und zwischendurch mit den beiden kuschelten. 

• Frau Beisegel, wieso haben sie sich einen Hund angeschafft?
ich wollte einen Ausgleich zum Schulalltag. Später habe ich mich ausführlich darüber 
informiert, welche Voraussetzungen erfüllt werden müssen, um Hunde mit in die 
Schule nehmen zu dürfen und es hat geklappt, indem beide Hündinnen eine 
spezielle Ausbildung absolviert haben (Hailey ist noch dabei). Zudem hat mich die 
Schulleitung stets unterstützt. Und es hat sich gelohnt! Die Kinder haben
sehr viel Freude an den Hunden und sind motivierter beim Lernen.

• Sie haben ja auch ein Pferd. Wie versteht es sich mit den Hündinnen?
Hailey versteht sich super, Biesti ist ab und zu eifersüchtig auf das Pony.

• Warum haben Sie sich entschieden, Lehrerin zu werden?
Eigentlich wegen den Fächern. Ich mag Deutsch und Geschichte. Ethik habe ich 
nachträglich erweitert, da es ebenso ein tolles Fach ist.

• Macht das Unterrichten Ihnen Spaß?
Ja, obwohl es manchmal etwas stressig ist. Ich wollte den Job schon immer machen.

• Wie reagieren die Kinder auf die Hündinnen?
sehr positiv, es gab noch nie Probleme.

• Sind Biesti und Hailey immer dabei?
nein, nicht immer. Etwa drei Mal die Woche sind sie in der Klasse. 

• Wie machen die Hunde im Unterricht mit?
sie können einige Tricks. Zum Beispiel arbeiten wir viel mit einem Würfel. 
Eine der Hündinnen wirft den Würfel mit Vokabeln und die Schülerinnen und Schüler 
sollen dann den Begriff auf Englisch sagen. 

• Wie lernen das die Hunde?
Ich arbeite mit positiver Verstärkung, heißt, mit Belohnungen. Wenn der Hündin 
etwas gelingt, dann bekommt sie einen Keks. Das klappt gut.

• Wie sind eigentlich Australian Shepherd?
Das sind sehr intelligente und geduldige Hunde. Sie lernen sehr schnell und es macht 
sehr viel Spaß, mit ihnen zu arbeiten. 

Wir sind soooo dankbar, dass Frau Beisegel Zeit für uns hatte. 
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Danke auch an Biesti und Hailey!
Ihr habt uns den Tag versüßt!
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